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Bezirksoberliga Herren West

VfL Fredenbeck : TV Oyten 
Sonntag, 15.01.2023, 14:00 Uhr

VfL Fredenbeck baut Siegesserie in Bezirksoberliga Herren 
West aus

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Fredenbeck in der Bezirksoberliga Herren West
gegen den TV Oyten durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kück / Wölpern
machten mit Helming / Helming bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Springmann / Walter hatten am Nachbartisch ihre Gegner König / Fichtner beim 3:
0 insgesamt im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatten Schloss / Heß beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Gebbert / Schwarz ab dem ersten Ballwechsel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Carsten Springmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Arne Schlösser bei seiner Pleite gegen Oliver Helming. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Martin Kück die Partie gegen Thomas Gebbert noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0 gegen Arne Fichtner fand Knut Wölpern von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war
hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Wölpern mit 11:0 gewann. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Markus Heß die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwar
brachte Bastian Helming André Walter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich André
Walter mit 3:1 durch. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des VfL Fredenbeck und des TV
Oyten in die Box. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen dann Carsten Springmann bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Oliver Helming ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ganz mithalten konnte Arne
Schlösser, beim 6:11, 13:11, 8:11, 4:11 gegen Franz König, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Martin Kück machte indessen mit Arne Fichtner beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den VfL Fredenbeck nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den MTV Elm am 23.01.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TV Oyten wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.01.2023
gegen die TuSG Ritterhude erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 VfL Fredenbeck

Doppel: Kück / Wölpern 1:0, Springmann / Walter 1:0, Schlösser / Heß 1:0 
Einzel: C. Springmann 1:1, A. Schlösser 0:2, M. Kück 2:0, K. Wölpern 1:0, M. Heß 1:0, A. Walter 1:0 

 TV Oyten
Doppel: König / Fichtner 0:1, Helming / Helming 0:1, Gebbert / Schwarz 0:1 
Einzel: O. Helming 2:0, F. König 1:1, A. Fichtner 0:2, T. Gebbert 0:1, B. Helming 0:1, N. Schwarz 0:1


